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Liebe Mitglieder und Freunde
unseres Klubs
Unser 35-jähriges Bestehen ist Geschichte. Geblieben sind viele Erinnerungen und
Ereignisse. Nachdem die internen Feierlichkeiten mit Erfolg durchgeführt wurden, ist
auch das externe Jubiläumsfest erfolgreich über die Bühne gegangen. Das OK, das Wetter,
und damit verbunden die vielen Zuschauer haben uns in unserem Tun wieder einmal positiv
bestätigt. Speziell erwähnenswert ist sicher die gute und durchdachte Organisation des
gesamten Ablaufes. Die hohen, fast unerreichbar scheinenden Ziele, welche sich das OK
gesetzt hatte, sind tatsächlich erreicht worden. Die Zahlen, welche wir anlässlich der
Generalversammlung präsentieren  durften, haben das bestätigt. 
Das Rad der Zeit dreht sich weiter, die Ereignisse im Klub bleiben auch künftig nicht aus.
An der Generalversammlung 2003 durften wir unseren neuen Präsident beim Namen
nennen. Daniel Müller hat’s nun endgültig erwischt. Zusammen mit einem gut eingespielten
Vorstandsteam wird er künftig die Geschicke des Klubs leiten. Als abtretendes Mitglied im
Vorstand bin ich sehr erleichtert und auch dankbar, mit dieser Lösung einen Schritt in die
richtige Richtung getan zu haben. Es fällt mir leicht, die Aufgaben an Dani weiterzugeben,
da diese in guten Händen weiterleben werden. Fehlen wird mir die gute und unkomplizierte
Teamarbeit, welche immer mit viel Humor, aber auch mit Engagement verrichtet wurde. 
Nach 35-jähriger Tätigkeit im selben Sport sind wir zweifelsohne keine Nobodys mehr.
Die Ereignisse und weitsichtigen Entscheide haben uns zu dem gebracht, wo wir heute
stehen. Mit einem gesunden Fundament und vielen aufgestellten Mitgliedern packen wir
die nächsten Jahre an. 
Zusammen mit meinem Austritt aus dem Vorstand möchte ich mich gleichzeitig auch als
Shidoschreiber verabschieden. Unsere Homepage wird künftig diese Aufgabe wahrnehmen
und auch aktueller in der Stoffvermittlung sein.  Ganz speziellen Dank gilt hier für Peter
Mainetti, welcher als Bindeglied zur Druckerei die Erstellung des Shidos organisierte. 
Vielleicht gibt es einmal ein Zeitalter, wo ein Computerfresser sein Unwesen treibt, der
alles auffrisst, was nach EDV riecht. Kein Internet, keine EDV läuft mehr. Dann kommen
wir wieder hinter den Büschen hervor und melden uns zu Wort. Bis es soweit ist...
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